
   

 
 

Bergkamen, 20.06.2022 
 
 

Niederschrift Nummer RAT/12/014 
 

 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
08.06.2022 

 

 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:32 - 19:19 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Bernd Schäfer 
 
Thomas Hartl 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 

 
Bürgermeister 
 

Herr Bernd Schäfer Vorsitzender   

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 

Herr Rainer Bartkowiak Ratsmitglied   

Herr Werner Bartz Ratsmitglied   

Herr Kevin Derichs Ratsmitglied   

Herr Julian Deuse Ratsmitglied   

Frau Martina Eickhoff Ratsmitglied   

Frau Sandra Hagen Ratsmitglied   

Herr Dirk Haverkamp Ratsmitglied   

Herr Michael Jürgens Ratsmitglied   

Frau Eva Knöfel Ratsmitglied   

Frau Brigitte Matiak Ratsmitglied   

Frau Alexandra Meinberg Ratsmitglied   

Herr Dieter Mittmann Ratsmitglied   

Frau Christina Pattke Ratsmitglied   
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Herr Dennis Riller Ratsmitglied   

Herr André Rocholl Ratsmitglied   

Frau Susanne Turk Ratsmitglied   

Frau Manuela Veit Ratsmitglied   

Frau Monika Wernau Ratsmitglied   

Frau Sabrina Wernau Ratsmitglied   

 
Christlich Demokratische Union 
 

Frau Annette Adams Ratsmitglied   

Frau Sabine Cirkel Ratsmitglied   

Herr Thomas Eder Ratsmitglied   

Frau Susanne Eisenhuth Ratsmitglied   

Herr Dario Grossmann Ratsmitglied   

Herr Thomas Heinzel Ratsmitglied   

Herr Maximilian Hellmich Ratsmitglied   

Herr Tobias Hindemitt Ratsmitglied   

Frau Martina Plath Ratsmitglied   

Herr Marco Morten Pufke Ratsmitglied   

Herr Stefan Rennhak Ratsmitglied   

Herr Thomas Schauerte Ratsmitglied   

Herr Dirk Slotta Ratsmitglied   

Herr Stephan Wehmeier Ratsmitglied   

 
Bündnis 90/Die Grünen 
 

Herr Harald Brückner Ratsmitglied   

Frau Elke Grziwotz Ratsmitglied   

Herr Thomas Grziwotz Ratsmitglied   

Frau Barbara Kestermann Ratsmitglied   

Herr Bernhard Salfer Ratsmitglied   

Herr Harald Sparringa Ratsmitglied   

Frau Silvana Weber Ratsmitglied   

 
BergAUF 
 

Frau Hannelore Engelhardt Ratsmitglied   

Frau Claudia Schewior Ratsmitglied   

Frau Fatma Uyar Ratsmitglied   

 
Freie Demokratische Partei 
 

Herr Sebastian Knuhr Ratsmitglied   

Frau Angelika Lohmann-Begander Ratsmitglied   

 
DIE LINKE. 
 

Herr Till Peters Ratsmitglied   

Herr Oliver Schröder Ratsmitglied   
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Von der Verwaltung nehmen teil 
 

Frau Christine Busch Beigeordnete   

Herr Marc Alexander Ulrich Beigeordneter und 
Stadtkämmerer 

  

Herr Thomas Hartl Schriftführer   

 
 
Entschuldigt fehlen 
 

Frau Lucie Kleinstäuber Ratsmitglied   

Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim 
Peters 

Erster Beigeordneter   

Herr Kay Schulte Ratsmitglied   

Herr Christoph Turk Ratsmitglied   

 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt Bürgermeister Schäfer mit, dass der Änderungsantrag 
zum Tagesordnungspunkt 
 

4 Bergkamener Förderprogramm zur Kostenübernahme einer 
Energieberatung für Wohngebäude 

12/0603 

 
sowie der Tagesordnungspunkt 
 

13 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.03.2022 
hier: Anlage für die Vergärung kommunaler Grünabfälle 

12/0633 

 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zurückgezogen wurde. 
 
 
Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des 
Rates der Stadt Bergkamen 

12/0592 

 
 

2 Neuwahl eines Mitgliedes der Gesellschafterversammlung der Antenne 
Unna Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG 

12/0641 

 
 

3 Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2021 und seiner Anlagen 
an den Rat 

12/0617 

 
 

4 Bergkamener Förderprogramm zur Kostenübernahme einer 
Energieberatung für Wohngebäude 

12/0603 

 
 

5 Bergkamener Förderprogramm zur Anschaffung von "Stecker-PV-Anlagen" 12/0604 
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6 2. Fortschreibung des Rad- und Fußverkehrskonzepts 12/0648 
 
 

7 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. BK 126 "Nahversorgungsstandort 
Am Roggenkamp" mit gleichzeitiger Aufhebung des Bebauungsplanes  
Nr. OV 95 für diesen Bereich; 
hier: 1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13 a 
            BauGB  
        2. Abwägung der vorgebrachten Stellungnahmen aus der 
            frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung, der Beteiligung der Behörden 
            und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der  
            Nachbargemeinden 
        3. Beschluss der Offenlegung des Bebauungsplanentwurfs gemäß  
            § 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 BauGB 

12/0636 

 
 

8 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. WD 116 "Logistikpark A2" 
- Änderungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) - 

12/0627 

 
 

9 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bergkamen im Stadtteil 
Weddinghofen 
- Änderungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) - 

12/0626 

 
 

10 Internationale Gartenausstellung Metropole Ruhr (IGA) 2027 – 
Zukunftsgarten Bergkamen: Aktueller Projektstand und finanzielle Situation 

12/0640 

 
 

11 Antrag der CDU-Fraktion vom 24.05.2022 
hier: Prüfauftrag Abwassergebühren 

12/0652 

 
 

12 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.03.2022 
hier: Schulprojekt / Wettbewerb zum Thema "Klimawandel" 

12/0619 

 
 

13 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.03.2022 hinsichtlich 
der Bushaltestelle "Zum Oberdorf" in Bergkamen-Oberaden 

12/0635 

 
 

14 Einwohnerfragestunde   
 
 

15 Anfragen und Mitteilungen   
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Nichtöffentlicher Teil: 

 

1 Zustimmung zur dinglichen Sicherung von Rechten Dritter an 
Grundstücken; 
110 kV Hochspannungsfreileitung Weddinghofen - Gersteiwerk 
hier: Eintragung einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit zugunsten 
der Westnetz GmbH mit Sitz in Dortmund 

12/0630 

 
 

2 Flächendeckende Überprüfung der Bemessungsgrundlagen für die 
Straßenreinigungsgebühren 
hier: Zwischenbericht 

12/0654 

 
 

3 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. BK 126 "Nahversorgungsstandort 
Am Roggenkamp" 
Namen und Adressen der privaten Einwender im Rahmen der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit vom 08.02.2022 bis einschließlich 04.03.2022 

12/0637 

 
 

4 Anfragen und Mitteilungen   

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Ersatzwahl für den Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung des Rates der 
Stadt Bergkamen 
Vorlage: 12/0592 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beruft 
 
 Herrn Ansgar Focke, geb. 1968, 59394 Capelle 
 Frau Monika Grzenda, geb. 1961, 59199 Bönen 
 Frau Julia Treinies, geb. 1976, 59174 Kamen 
 Herrn Uwe Wilms, geb. 1957, 44309 Dortmund 
 Frau Michaele Breimann, geb. 1968, 45731 Waltrop 
 Frau Meike Karrasch, geb. 1974, 59174 Kamen 
 Frau Julia Lambeck, geb. 1985, 44309 Dortmund 
 Frau Hilke Hagemeister, geb. 1979, 44357 Dortmund 
 Frau Maria von dem Berge, geb. 1980, 48653 Coesfeld und 
 Herrn Dirk Rentmeister, geb. 1961, 59427 Unna 
 
zum stv. beratenden Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung des 
Rates der Stadt Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Neuwahl eines Mitgliedes der Gesellschafterversammlung der Antenne Unna 
Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG 
Vorlage: 12/0641 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt Herrn Christian Blom zum stellvertretenden Mitglied in 
die Gesellschafterversammlung der Antenne Unna Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 3: 
 
Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2021 und seiner Anlagen an den Rat 
Vorlage: 12/0617 
 
Beigeordneter Ulrich teilt mit, dass das Jahresergebnis erfreulich positiv verlaufen ist und ein 
Eigenkapitalzuwachs verzeichnet und die Ausgleichrücklage erhöht werden kann. Er geht 
davon aus, dass dieser positive Verlauf im Jahr 2022 und den Folgejahren nicht zu 
verzeichnen ist.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den vom Kämmerer aufgestellten und vom 
Bürgermeister bestätigten Entwurf des Jahresabschlusses 2021 zur Kenntnis und verweist 
ihn an den Rechnungsprüfungsausschuss gemäß § 59 Abs. 3 i.V.m. § 96 Abs. 1 GO NRW. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Bergkamener Förderprogramm zur Kostenübernahme einer Energieberatung für 
Wohngebäude 
Vorlage: 12/0603 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Förderrichtlinie zur Kostenübernahme einer 
Energieberatung für Wohngebäude i. S. d. Anlage 1. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 31   
 Nein 16   
 Enthaltung 1   
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Tagesordnungspunkt 5: 
 
Bergkamener Förderprogramm zur Anschaffung von "Stecker-PV-Anlagen" 
Vorlage: 12/0604 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Förderrichtlinie zur Anschaffung von Stecker-
Solargeräten i. S. d. Anlage 1. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 32   
 Nein 16   
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
2. Fortschreibung des Rad- und Fußverkehrskonzepts 
Vorlage: 12/0648 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel erklärt die Zustimmung seiner Fraktion, benennt aber 
noch offene Mängel. Er wünscht sich einen Zeit- und Kostenplan für die Maßnahmen um zu 
erkennen, wann diese umgesetzt werden. Sollten Maßnahmen nicht umgesetzt werden 
können, möchte er Alternativen benannt haben. Für den Haushalt behält er sich die 
Beantragung zusätzlicher Mittel und Stellen vor. 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz betont die Wichtigkeit dieses 
Konzeptes und die damit verbundene Umsetzung in den nächsten Jahren. 
 
Die Fraktionen sind laut Beigeordnetem Ulrich nach ihrer Meinung gefragt worden. Nun wird 
dies in der Verwaltung abgearbeitet. Eine Liste mit Finanzierungsvorschlägen und einem 
Umsetzungsplan wird erarbeitet. Danach wird die Politik das weitere Vorgehen beschließen. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior macht deutlich wie schwierig es ist der Bevölkerung 
zu vermitteln, dass die Lünener Straße ohne die Errichtung eines Radweges saniert wird. Sie 
fordert die CDU-Fraktion auf, dies gegenüber dem Land einzufordern.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 2. Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes 
der Stadt Bergkamen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 7: 
 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. BK 126 "Nahversorgungsstandort Am 
Roggenkamp" mit gleichzeitiger Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. OV 95 für 
diesen Bereich; 
hier: 1. Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13 a BauGB 
         2. Abwägung der vorgebrachten Stellungnahmen aus der frühzeitigen  
             Öffentlichkeitsbeteiligung, der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger   
             öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden 
         3. Beschluss der Offenlegung des Bebauungsplanentwurfs gemäß § 3 Abs. 2 
             sowie § 4 Abs. 2 BauGB 
Vorlage: 12/0636 
 
Beschluss: 
 

1. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. BK 126 „Nahversorgungsstandort Am Roggenkamp“ gemäß 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 13 a BauGB mit gleichzeitiger 
Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. OV 95 für diesen Bereich.  
 
Der Geltungsbereich (neu siehe Anlage 1) wird begrenzt 
 

 im Norden durch die südliche Grenze des Kuhbach-Grünzuges, 

 im Westen durch die Geschwister-Scholl-Straße, 

 im Süden durch die Straße Am Roggenkamp und 

 im Osten durch die westliche Grenze des Flurstücks 882 der Flur 4, Gemarkung     
Bergkamen. 
 

Die zeichnerische Darstellung (Anlage 1) ist Bestandteil dieses Beschlusses. Anlage 
2 bildet den Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses vom 24.06.2021 ab. 
 

2. Der Rat nimmt das Konzept des Vorhabenträgers (Anlage 3) zur Kenntnis 
 

3. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt den Abwägungsvorschlag zur Beteiligung 
der Nachbargemeinden sowie Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
entsprechend der Anlage 4. 
 

4. Der Rat der Stadt Bergkamen billigt den Entwurf zum Bebauungsplan Nr. BK 126 
„Nahversorgungsstandort Am Roggenkamp“ einschließlich Begründung mit 
Umweltbericht entsprechend Anlagen 5 und 6 und beschließt die öffentliche 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB. Die Beteiligung der Öffentlichkeit soll in 
digitaler Form durchgeführt werden. 
 
Die Anlagen 1, 4, 5 und 6 sind Bestandteil des Beschlusses und somit der 
Niederschrift. 

 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 8: 
 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. WD 116 "Logistikpark A2" 
- Änderungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) - 
Vorlage: 12/0627 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz erläutert die Enthaltung seiner 
Fraktion damit, dass Ausgleichsmaßnahmen nicht zu erkennen sind. 
 
Beigeordneter Ulrich sichert zu, dass sich der SEB um Ausgleichsflächen bemühen wird. 
Danach erfolgt die Zustimmung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. WD 116 „Logistikpark A2“ im Parallelverfahren zur 2. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bergkamen für den in der Anlage 1 
gekennzeichneten Geltungsbereich.  
 
Der Geltungsbereich wird  
 

 im Norden durch eine Linie, die Abstand von 83 m parallel zur südlichen Grenze der 
versiegelten Fläche verläuft,  

 im Osten durch die ausgebaute Ernst-von-Bodelschwingh-Straße,  

 im Süden durch die südliche Grenze der versiegelten Fläche und den westlich 
angrenzenden Zaun des Regenrückhaltebeckens, 

 im Westen durch den Zaun am westlichen Fuß des Walls und einer Verlängerung 
dieser Linie in Richtung Nordosten um 40 m 
 

begrenzt. 
 

Anlage 1 ist Bestandteil des Beschlusses und somit der Niederschrift.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 9: 
 
2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bergkamen im Stadtteil 
Weddinghofen 
- Änderungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) - 
Vorlage: 12/0626 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Bergkamen gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) im Parallelverfahren zur 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. WD 116 „Logistikpark A2“ für den in der Anlage 1 
gekennzeichneten Geltungsbereich.  
 
Anlage 1 ist Bestandteil des Beschlusses und somit der Niederschrift. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
 
Internationale Gartenausstellung Metropole Ruhr (IGA) 2027 – Zukunftsgarten 
Bergkamen: Aktueller Projektstand und finanzielle Situation 
Vorlage: 12/0640 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel trägt die Sorge seiner Fraktion vor, dass die 
eingeplanten Mittel im Haushalt nicht ausreichen, zumal die Grundstückseigentümer bei den 
Planungen noch mitmachen müssen. Die CDU-Fraktion setzt darauf, dass die eingeplanten 
Haushaltsmittel hochwertig eingesetzt werden. 
 
Für SPD-Fraktionsvorsitzenden Mittmann ist es eine Selbstverständlichkeit, dass die 
vorgestellten Planungen auch umgesetzt werden. Sollte dies nicht der Fall sein, muss man 
notfalls die Reißleine ziehen. 
 
Die FDP-Fraktion war laut Mitteilung der Fraktionsvorsitzenden Lohmann-Begander von 
Anfang an Skeptisch gegenüber der IGA. Sie hat große Sorge, dass die Kosten aus dem 
Ruder laufen. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior sieht die enorme Kostensteigerung. Die gesteckten 
Ziele müssen überprüft werden. Sollte notfalls die Reißleine gezogen werden müssen, würde 
sie dies begrüßen. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen haben, gemäß Fraktionsvorsitzendem Grziwotz, die IGA 
immer begrüßt. Wenn die Fördermittel nicht so kommen wie geplant wurde, muss man von 
der IGA Abschied nehmen. 
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Beigeordneter Ulrich bekräftigt die Einigkeit in diesem Gremium, dass das eingeplante Geld 
für viel Qualität ausgegeben werden muss. Vor der Landtagswahl hatte die Stadt Bergkamen 
eine hohe Fördererwartung. Er hofft, dass die neue Landesregierung dies auch so sieht. Er 
sichert die fortlaufende Unterrichtung der Politik bei den weiteren Schritten zu.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 11: 
 
Antrag der CDU-Fraktion vom 24.05.2022 
hier: Prüfauftrag Abwassergebühren 
Vorlage: 12/0652 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel begründet den Antrag seiner Fraktion. Für ihn haben die 
Richter des Oberverwaltungsgerichtes die bisherige Meinung der CDU bestätigt. Er stellt 
klar, dass die Verwaltung bisher nicht rechtswidrig gehandelt hat. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann betont dies ebenfalls, zumal die Prüfungen durch die 
GPA und Wirtschaftsprüfer das immer bestätigt haben. Nun muss man sehen wie das Defizit 
von bis zu 3 Millionen Euro ausgeglichen werden kann. Hier nennt er als ein Beispiel die 
Grundsteueranhebung. Abschließend betont er, dass die in der Vergangenheit 
vereinnahmten Gelder sinnvoll für Bergkamen investiert wurden. 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior sieht schon ein rechtwidriges Verhalten in der 
Vergangenheit, da die Stadt nach ihrer Ansicht an den Gebühren verdient hat. Sie betont die 
Notwendigkeit einer neuen Gemeindefinanzierung. 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz verweist auf die bisher gültige 
Rechtsprechung. Er erinnert, dass der Zinssatz in der Vergangenheit gesenkt wurde. Für ihn 
wird es spannend, wie das nun entstehende Defizit finanziert wird. 
 
Beigeordneter Ulrich erklärt, dass nach der seit 1994 geltenden Rechtsprechung gehandelt 
wurde. Eine Änderung der Rechtsprechung war nicht zu erkennen. Das neue Urteil wird in 
die Gebührenkalkulation für das Jahr 2023 einfließen. Er schätzt den Fehlbetrag auf 2 bis 3 
Millionen Euro. Abzuwarten bleibt auch, ob das Urteil für alle kostenrechnenden 
Einrichtungen gilt. Eine kreisweit einheitliche Abstimmung zu finden wird schwierig. Zum 
Antrag der CDU nimmt er wie folgt Stellung: 
 
zu a) wird Ende 2022 in die Gebührenkalkulation des Jahres 2023 fließen. 
 
zu b) wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
zu c) muss rechtlich geprüft werden. Hier wird eine landeseinheitliche Regelung erwartet. 
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Abschließend gibt er den Hinweis, dass die Gewerbesteuererträge derzeit 5 Millionen Euro 
unter dem Ansatz liegen. Eine Grundsteueranhebung kann er im Moment nicht 
ausschließen. Dies wird derzeit berechnet und alle offenen Fragen müssen bis November 
geklärt werden. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel fragt nach, ob der Rat beschließen kann, dass die 
Gebühren rückwirkend erstatten werden. 
 
Beigeordneter Ulrich antwortete, dass diese komplexe Frage einer genauen Prüfung bedarf, 
die erlassenen Bescheide jedoch bestandskräftig sind. Er appelliert jedoch, auf eine 
landeseinheitliche Lösung zu warten. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 12: 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.03.2022 
hier: Schulprojekt / Wettbewerb zum Thema "Klimawandel" 
Vorlage: 12/0619 
 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktionsvorsitzender Grziwotz begründet den Antrag seiner 
Fraktion. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann erinnert, dass die Stadt keinen Einfluss auf die 
Lehrpläne hat. Die Verwaltung soll einen Vorschlag machen wie die Arbeitsgruppe aussehen 
kann. 
 
Für CDU-Fraktionsvorsitzenden Heinzel wird die Idee des Antrages durch die Abarbeitung 
des Klimaschutzkonzeptes erfolgen. Sobald die Stabsstelle eingerichtet ist, soll dies dann mit 
auf die Prioritätenliste. 
 
Beigeordnete Busch erläutert wie das Thema bereits in der Verwaltung 
dezernatsübergreifend aufgegriffen ist. 
 
Die Anwesenden beschließen einstimmig über den Antrag nicht abzustimmen sondern das 
Thema in den Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz zu schieben. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Beratung und Beschlussfassung wird auf die Sitzung des Ausschuss für Umwelt und 
Klimaschutz am 08.09.2022 verschoben. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt
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Tagesordnungspunkt 13: 
 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 01.03.2022 hinsichtlich der 
Bushaltestelle "Zum Oberdorf" in Bergkamen-Oberaden 
Vorlage: 12/0635 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen stimmt dem Antrag der Fraktion  Bündnis 90/Die Grünen zu 
und beauftragt die Verwaltung, an der Bushaltestelle „Zum Oberdorf“ beidseitig neue 
Buswartehallen mit Dachbegrünung und Fahrradstellplätzen zu errichten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 14: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 15: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Mitteilungen: 
 
Bürgermeister Schäfer berichtet über die Eröffnung des DHL/IKEA Logistiklagers. Die 
Fraktionsvorsitzenden sind eingeladen diese Örtlichkeit ebenfalls zu besichtigen. 
 
Weiterhin teilt er mit, dass die Zustimmung zu Tempo 30 auf der Jahnstraße eingegangen 
ist. Hier schlägt er vor, die Tempo 30-Zone von der Kreuzung Lünener Straße bis zum 
Kreisverkehr Rotherbachstraße einzurichten. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Mittmann freut sich über diese Information und hofft auf eine 
schnelle Umsetzung. 
 
CDU-Ratsmitglied Pufke fordert auf diese Maßnahme auch mit der VKU und dem 
Rettungsdienst abzustimmen. Bürgermeister Schäfer sichert dies zu. 
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Anfragen: 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzende Schewior fragt nach dem Stand der Errichtung der PCB-
Eliminierungsanlage. 
 
Beigeordneter Ulrich erwidert, dass dies im Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz 
behandelt wurde. Ein aktueller Sachstand hierzu wird in der nächsten Sitzung dieses 
Ausschusses mitgeteilt. 
 
DIE LINKE.-Fraktionsvorsitzender Schröder gibt zu Tagesordnungspunkt  
 

8 Anfragen und Mitteilungen   

 
des öffentlichen Teiles der Niederschrift der Sitzung des Rates der Stadt Bergkamen vom 
12.05.2022 folgendes zu Protokoll: 
 

„Nach der Anregung der Fraktionsvorsitzenden von BergAUF, Claudia Schewior, 
begann eine starke Auseinandersetzung zwischen Frau Schewior, Herrn Pufke von 
der CDU-Fraktion und Herrn Deuse von der SPD-Fraktion. DIE LINKE. war nicht Teil 
dieser Auseinandersetzung und hat sich weder positiv, noch negativ zu den 
Aussagen der BergAUF-Fraktionsvorsitzenden geäußert. Wir sind der Meinung, dass 
die Bewertung, ob die Bundeswehr zu einer solchen Messe eingeladen werden soll 
oder nicht eine persönliche Gewissensfrage ist und gestehen deshalb jeder Person 
ein, dies selbst für sich positiv oder negativ zu bewerten. Für beide Seiten gibt es 
nachvollziehbare Argumente. Deshalb haben wir uns im Rat nicht an dieser Debatte 
beteiligt. Da dies aus der Niederschrift der letzten Ratssitzung nicht ersichtlich ist, 
gebe ich dies hiermit zu Protokoll.“ 

 
 
 
 
 
 
 
Bernd Schäfer Thomas Hartl 
Bürgermeister Schriftführer 
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